
 
Protokoll der außerordentlichen Mitgliederversammlung 

des Turnerbundes Lengede e. V. 

am Dienstag, den 04.06.2024 um 19.00 Uhr 

im Vereinsheim, Sandschachtweg 3, 38268 Lengede 

 

 

 

1. Begrüßung  
Burkhard Dubiel begrüßt die Anwesenden und erläutert, dass der Grund 

dieser außerordentlichen Mitgliederversammlung die Modifikation bzw. das 

Aufheben der Beschlüsse der Mitgliederversammlung vom 16.03.2024 zum 

beschlossenen Bau eines Geräteraumes und der Errichtung einer 

Bouleanlage ist. 

 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit 

Burkhard stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt ist. 

Somit ist die Versammlung beschlussfähig. 

 

3. Genehmigung Tagesordnung 

Burkhard stellt die Tagesordnung vor und bittet die Versammlung, diese um 
den Punkt 6a zu ergänzen.  

Dazu verliest er die von ihm erbetene Ergänzung: 

„TOP 6a: Die Geldmittel, die für den Anbau bestimmt waren, werden in eine 

freie Rücklage zur dauerhaften Stärkung des Vereinsvermögens 

eingebracht. Die Mittel aus der freien Rücklage dienen für die Anschaffung 

von Geräten und sonstigen Materialien für den Sportbetrieb, Durchführung 

von Veranstaltungen und evtl. Baumaßnahmen, sowie für die evtl. Förderung 

der Allgemeinheit. Über die Verwendung der Mittel beschließt der 

geschäftsführende Vorstand des Turnerbundes Lengede mit einfacher 

Mehrheit.“ 

Die Versammlung stimmt darüber ab und nimmt den Vorschlag einstimmig 

an und genehmigt somit folgende Tagesordnung: 

TOP 1  Begrüßung 

TOP 2  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der  
Beschlussfähigkeit 

TOP 3  Genehmigung der Tagesordnung 

TOP 4  Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder 

^ 
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TOP 5  Antrag Bau eines Geräteraumes. 

Der Vorstand bittet die Versammlung um die Rücknahme der 

Genehmigung zum Bau des Geräteraumes (Beschluss der 

Jahreshauptversammlung vom 16.03.2024), da sich bauliche 

Hindernisse ergeben haben. 

TOP 6  Antrag zur Rücknahme des Beschlusses zum Bau einer  

Bouleanlage 

Die Genehmigung zum Bau einer Bouleanlage auf der 

Mitgliederversammlung vom 16.03.2024 wird 

zurückgenommen, weil die erwarteten Fördergelder nicht 

gezahlt werden. 

TOP 6 A: Antrag zur Überführung der Geldmittel in eine freie Rücklage 

 Die Geldmittel, die für den Anbau bestimmt waren, werden in 

eine freie Rücklage zur dauerhaften Stärkung des 

Vereinsvermögens eingebracht. Die Mittel aus der freien 

Rücklage dienen für die Anschaffung von Geräten und 

sonstigen Materialien für den Sportbetrieb, Durchführung von 

Veranstaltungen und evtl. Baumaßnahmen sowie für die evtl. 

Förderung der Allgemeinheit. Über die Verwendung der Mittel 

beschließt der geschäftsführende Vorstand des Turnerbundes 

Lengede mit einfacher Mehrheit 

TOP 7 Der Vorstand stellt den Antrag zum Bau einer Bouleanlage, 

die aus zwei Bahnen, einem Gartenhaus, Gestühl und 

Abdeckfolie besteht. 

Die benötigten Finanzmittel werden mit einer privaten 

Zuwendung, die der Verein erhalten hat, beglichen. 

Der Vorstand hofft, dass durch eine solche Anlage das 

Vereinsleben gefördert wird. 

TOP 8 Verschiedenes 

 

 

4. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder 

Zu Beginn der Versammlung sind 17 stimmberechtigte Mitglieder 

anwesend. Im weiteren Verlauf erscheinen zwei weitere Mitglieder.  
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5. Antrag: Bau eines Geräteraumes 

Burkhard erläutert, dass die Übungsleiterinnen und Übungsleiter schon 

lange um mehr Stauraum für die Geräte ihrer Sparten gebeten haben. 

Bislang wurde der Holzverschlag im Obergeschoss des Vereinsheimes 

genutzt. Es ist aber sehr mühselig, die zum Teil unhandlichen und 

schweren Sportgeräte über die Treppe zu transportieren.  

Somit war der Vorstand gewillt, einen Anbau durchzuführen, um im 

Erdgeschoss einen neuen Geräteraum zu errichten. Die dafür notwendigen 

Finanzmittel waren aufgrund einer Erbschaft des Vereins augenscheinlich 

vorhanden. Daher hat sich der Vorstand auf der Hauptversammlung am 

16.03.2024 von den Mitgliedern den Auftrag geben lassen, Fachleute mit 

der konkreten Planung zu beauftragen, um unverzüglich mit dem Bau 

beginnen zu können.  

 

Durch die in Anspruch genommenen Fachleute wurde festgestellt, dass die 

vom Vorstand erfolgten Vorplanungen aufgrund von bauphysikalischen 

Anforderungen nicht oder nur mit einem unverhältnismäßig großen 

finanziellen Aufwand umgesetzt werden könnten. Dies schließt auch 

mögliche bauliche Alternativen ein.  

 

Daraufhin hat der Vorstand den jetzigen Geräteraum aufgeräumt und die 

Beschaffung neuer Stellmöglichkeiten (Schränke und Regale) in Auftrag 

gegeben. Ferner wurde unter der Treppe im Erdgeschoss zusätzlicher 

Stauraum freigegeben, indem das dort ursprünglich gelagerte (Gemeinde-) 

Zelt einem anderen Verein zur Aufbewahrung gegeben wurde. 

 

Auf diese Weise ist nun ausreichend Stauraum vorhanden. 

 

Somit stellt der Vorstand folgenden Antrag:  

 

„Der Vorstand bittet die Versammlung um die Rücknahme der 

Genehmigung zum Bau des Geräteraumes (Beschluss der 

Jahreshauptversammlung vom 16.03.2024), da sich bauliche 

Hindernisse ergeben haben.“ 

Die Versammlung stimmt diesem Antrag einstimmig zu. 

 

 

6. Antrag zur Rücknahme des Beschlusses zum Bau einer Bouleanlage 

Burkhard erklärt, dass die zum Zeitpunkt der Mitgliederversammlung am 

16.03.2024 vorhandenen Fördermöglichkeiten nicht mehr vorhanden sind. 

Somit kann die Anlage nicht mit den dafür vorgesehenen Fördermitteln 

finanziert werden.  
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Daher beantragt er: 

 

Die Genehmigung zum Bau einer Bouleanlage von der 

Mitgliederversammlung vom 16.03.2024 wird zurückgenommen, weil 

die erwarteten Fördergelder nicht gezahlt werden. 

Die Versammlung stimmt der Rücknahme einstimmig zu. 

 

6.a  Antrag des Vorstandes:  

 

„Die Geldmittel, die für den Anbau bestimmt waren, werden in eine freie 

Rücklage zur dauerhaften Stärkung des Vereinsvermögens eingebracht. 

Die Mittel aus der freien Rücklage dienen für die Anschaffung von Geräten 

und sonstigen Materialien für den Sportbetrieb, Durchführung von 

Veranstaltungen und evtl. Baumaßnahmen sowie für die evtl. Förderung der 

Allgemeinheit. Über die Verwendung der Mittel beschließt der 

geschäftsführende Vorstand des Turnerbundes Lengede mit einfacher 

Mehrheit.“ 

 

Burkhard stellt den Antrag zur Diskussion. Die Versammlung hat dazu keine 

Fragen.  

 

Die Versammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu. 

 

 

7. Der Vorstand stellt den Antrag zum Bau einer Bouleanlage, die aus zwei 

Bahnen, einem Gartenhaus, Gestühl und Abdeckfolie besteht. Die 

Finanzierung soll aus dem Vereinsvermögen erfolgen. 

Burkhard regt an, vor der Abstimmung zu diesem Tagesordnungspunkt eine 

Ortsbesichtigung durchzuführen, damit sich alle ein besseres Bild von dem 

Plan machen können.  

Diesen Vorschlag nimmt die Versammlung an und schaut sich die für den 

Bau der Bouleanlage vorgesehene Fläche an.  

 

Nach Rückkehr in den Besprechungsraum erläutert Burkhard, dass zur 

Finanzierung die schon erwähnte Erbschaft eingesetzt werden soll.  

Anschließend stimmt die Versammlung über folgenden Antrag ab: 

 

„Der Vorstand stellt den Antrag zum Bau einer Bouleanlage, die aus 

zwei Bahnen, einem Gartenhaus, Gestühl und Abdeckfolie besteht. 

Die benötigten Finanzmittel werden mit einer privaten Zuwendung, die 

der Verein erhalten hat, beglichen. Der Vorstand hofft, dass durch eine 

solche Anlage das Vereinsleben gefördert wird.“ 
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Die Versammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu. 

 

8. Verschiedenes 

Burkhard erläutert, dass der in TOP 6a genannte Zweck “… sowie für die 

evtl. Förderung der Allgemeinheit“ auch die einheitliche Ausstattung der 

Sparten mit Sportkleidung umfassen kann. Hierzu wurde eine 

Arbeitsgruppe gebildet, die u.a. Vorschläge zum Layout und zur Art der 

Kleidung erarbeitet.  

Aus der Versammlung wurde angeregt, dass Regenschirme mit dem 

Wappen des Turnerbundes beschafft werden könnten. Ferner könnte ein 

Fundus von T-Shirts mit dem Vereinsemblem erstellt werden. Dabei sollte 

auch die Qualität des Drucks bzw. der Beflockung der T-Shirts beachtet 

werden. So hat die Handballsparte sehr gute Erfahrungen über die 

Haltbarkeit der bedruckten T-Shirts mit ihrem Lieferanten gemacht. 

Weitere Themen wurden nicht besprochen. 

 

Die Veranstaltung begann um 19 Uhr und endete um 19.50 Uhr 

 

Versammlungsleiter:     Schriftführer: 

 

 

 

Burkhard Dubiel       Thomas Strohbecke 


